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1640 [April]                                                       A

NOTIZEN [VOM ZUGER STADT- UND AMTSRAT, BEAT II. ZURLAUBEN,
ÜBER DAS VERHALTEN DES ZUGER STADT- UND AMTSRATES UND
STATTHALTERS DES GROSSEN RATES DER STADT ZUG, WOLFGANG
WIK-
KART]

"[1.] den 16.ten Aprilis Jn Statt und Ambt Rath1 müesste aber ein

[Orts-]Stimmen usbracht syn dz man dörffe Jns Pidmont [=Piemont]

Züchen. aber ward by einem missiven an den obersten [Sebastian Pe-

regrin] Zwyer der uns [bezüglich seines im Dienste von Mailand/

Spanien stehenden Regiments]2 auch Zuogeschriben Verpliben, wolte

nit usstahn, ongeacht dz begären Jmme alls ein vermeinten hauptman

antroffen. N.a

[2.] [Der alt] L[andvogt des Rheintals, Wolfgang] W[ickart] ein

Rechnung gestelt: dass 55 Kr. ussgeben habe: myn H [Ammann und

Rat] von Statt undt ambt darin 47: Pers. begriffen, dz überig si-

gelgeldt und schryberlohn. Jtem [Hptm.] Carles B[randen]bergs

Reyss [evtl. zu seiner Kompagnie in mail./span. Diensten?].

hat mier aber [der] landtschr[eiber von Stadt und Amt Zug, Adam

Signer] glaugnet sye Jm nüt worden.

Testis: Sch[wager] Oss[wald] wyssen [=Wyss] Jns Panerh[erren von

Stadt und Amt Zug, Johann Jakob Kolin] huss [in Zug] 20.ten April

[3.] Zuo Brunnen mit Carle B[randen]berg, ob ein anderer gryset: da

Jch thruwen, ein Practiq, sye hinderrugs hauptmans.

Landtschr. sagt habe gehört, dass Carle dz volkh commandieren söl-

te etc."

1) s. StA ZG Stadt- und Amtsratsprotokoll 2, 108
2) Dem Regiment Zwyer sollte erlaubt werden ins Piemont zu ziehen, um die

dortigen Savoyen gehörenden Städte zu beschützen, s. EA V 2, 1164 n.

AH 128, 365  -  Blatt 365v leer
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